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«Der Kritiker darf einen abschließenden Hymnus auf dieses

verlegerische und philologische Unternehmen anstimmen; denn vor

den 24 Bänden des Artemis-Goethe kann es nur Superlative des

Lobes, ja der Begeisterung geben. Ohne Übertreibung darf gesagt

werden, daß es nie einen besseren Goethe gab. »

(Sender Freies Berlin)

Jede Buchhandlung kann Ihnen die Gesamtausgabe von Goethes Werken, Briefen und

Gesprächen, herausgegeben von Prof. Dr. Ernst Beutler, vorlegen, Der 64 Seiten umfassende

Prospekt wird jedermann gerne zugestellt.

ARTEMIS VERLAG ZÜRICH
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Ein amerikanischer Klassiker

Nathaniel Hawthorne

DAS HAUS DER SIEBEN GIEBEL
Roman

Aus dem Amerikanischen übersetzt von Harry Kahn.
Nachwort von Heinrich Straumann. 544 Seiten. Ganzleinen Fr. 10.30.

Melville hat von Hawthorne einmal als vom «Architekten des Hauses
mit den sieben Giebeln» gesprochen. Diese Bemerkung trifft zu, wenn
man den klar durchdachten Aufbau des Romans, das ausgeglichene
Verhältnis von frohmütigen und düsteren Partien vor Auge hat. Sie
wird gewichtig, wenn man bedenkt, daß für den Dichter «das Haus
das Abbild des Menschenherzens ist». Die Wohnung des Menschen ist
seine Seele — und das Haus der sieben Giebel birgt ein düsteres
Geheimnis, das sich von Generation zu Generation weitervererbt und
dessen Fluch am Schlüsse des tiefsinnigen Buches durch das Wunder
eines Verzichts gebannt wird. «Tages-Anzeiger»
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